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Liste der Prämiums
'v.lcht zuerkennt werden scllen von der Lecha Saunw

Ackerbau - Gesellschaft, bei ihrer Ilten jährlichen
«skneuung, welche gehalten werden sell in der
Stadt «Ilentaun, vcm SV. S-plember bi« zum 3.Oktober 1802.

No. ISellfrücht«
Für dr« besten 3 Acker Weizen HZ ; zweitbesten 3 -

drittbesten drp ; für die besten 3 Acker Rcqqen ü -
? ' drittb,sten div für die besten '3 Acker

W.lichkcrn 5 . zweitbesten I; drittbesten dip ; siirdl« besten 3 Hafer 3 ; zweitbesten 2 ; dritibe-Nen dip ; fllr den besten halben Acker Kartoffeln 3 ;
für den besten tnlben Acker chinesisches Zuckerrohr b;zweitbesten 3 ; drittbesten »ip ; filr den besten AckerKle.saam«n 3 ; beste» Acker Zimcihrsaamen 8 ; be°ften Acker 2abak 3 ; zweitbesten? ; drittbesten dip

Sommitt-.-Jphn F«g«l. Scl, Bri.scm.r, tun,.
Henrp Rl«gil.

' ' '

No. 2 .-Pferde und Esel.
stalle I. Schwerzjehende, einheimisch,'
B.sten Hengst zwischen 4 und 12 Jahr««wc,N"sten 3 driiibesten dip . beste Suchlmähr. g !

füllen unters
! zwe.lb.ste 2 dr,»beste dip ; best«He?ast,

füllen zwischen 2 und 4 Jahr- 4 . zweitbeste 2; dr??-best« dlp. und 1 ; beste Hengstfüllen zwischen 1 und 2Jahre 3 ; zweitbest« dip. und I ; drlllbeste tip ; besteMährenflillcn zwischen 2 und 4 Jahre 4 ; -weilblsti'2 drittbeste dip beste MSHrenfüNen zwischen I unt
- Jabre 4 zweilbeste dip. und 2 ; driiibestc dip ; Ib.stc Paar «auernpfcrde V ; zw«itbeste3 ; drittbeste Idtp ; beste Paar Siel 0 ; zweitbeste 3 ; drill est« dip.

2°nes, I. ?. Bich. J-i-.e«

Classe 2.?Schwerzichende?Vollblut.
Besten Hengst zwischen 4 und 12 Jahr HI» .

ijweilbesten Z ; drittbesten dip ; beste Mäkre IN '!
«weitbeste 5 . driltbeste dip ; beste« Senqstfitilen <wi, ',chen 2 und 4 Jahre S ; zweitbeste« 3 ; drittbeste?dip ; »este Mahrenfüllen «wischen 2 und 4 Jahre v- !

Dveitbeste 3 ; drittbeste dip best. Aüllen unter 2!
Jahren 4 zweilbeste 2 drilibeste dip beste füllen lunler S Monaten 4 zweilbeste 2 ; oriitbcste dip.

«cmmittee?William Mink. Samuel Köhler Ed !
ward Seider. Z

Classe A.?Fuhrpserde.
«Este» Hengst zwischen 4 und 12 Jahr« kl«.!«jweilbestcn ein Kcpie ren Aouatt über Pferde und 5,

drittbesten tip, beste« Pferd zwischen 4 und 12 Jabr!8. zweitbeste« 4. d.it,beste« tip,. b.,le j
zwischen 4 und I? Jahre 10. zweitbeste!>, drittbestedir., belle Pae,! Pterde 0, zweilb.ste 3. drittbeste dip.!

«saitelpferd Z, zweitbeste« 3, drittbeste« dip. !
best. Uugende Senqstfiiilen 3, zweitbeste« 2. driltbci j

ste« M«brenfllilen ».zweitbeste« !
zw<>il>esten Pluiniuui wird iivch «in

Familien und alle Pferde welche nicht al« Schwer-
behend cter Rennpferde cClass« 4) «inbtrichtel wer-
ben, kcmmen unter diese S'.afse. Alle verdienstlichen

die kein Pramium erhalten, b»kcmriien ein

Dr. Z. p. Mariin. Zilghnkin Biern,

Classe 4.?Rennpferde,
blasse I,?H eng st.?Offen sür vtchu und un-

gr«nzenden Eauntie«.

fester Zrclling-Hengst zwischen i> und 12 Jahre
Alle °erdi«Miche d e kein Prilmium be-

Classe 2,?Offen für alle Pferde im Caunlo, wel
3 Mcnale rcr der Probe geeignet und ni« füri.ld gelaufen find.

Beste« Trcning - Pferd Hlö, z-veiibest.« 8, beste«
!chriripf,rd I», zweitbeste« 5.
«ciiiiuitlee?Dr. F. V> Marti», H. I. Schantz
Die Richter sollen kein Prämium an irgend ein
serd ertheilen, welche« unter Klasse 1 oder 2, unter
lr Rubrik : Rennpferde eingetragen ist, und wel
.« Spaten oder Ringbcne hat oder »lind ist.
No. 3.?Rindvieh. ?Classe 1. Durham.
Bester Bull, .1 Jahr alt »nd darüber KB, zweitbc.r 4. drillbester dip., bester «all. unter g Jahren
zweitbester L. drittbester dip., beste Kuh. :i Jahre
und darüber 8, zweitbeste -1. drittbeste MeGwin'k
erk, bestes Rind, unter » Jahre 4, zweitbestes 2,

llibcste« dip.

Für Kreuzungen der «bigen ilrt.n mit veron. die
>c Hälfte der »bigen Prämimn«.
Coniniitiee?Sylrester Bieber. Reube» Glick. R.jb«.

Classe 2^?Devon.
die nämlichen wie Elafse I.

seiittiutiee?Scl».ren Klein, Th°i»a« Elen.

Classe 3.?Einheimischer Stock,
bester Bu», 3 Jahre und daritb»r zivettbest.r
>r tti>>fter dip., bester BuU, unter ü laliren 4,
«bester 2. drittbester dir., beste Kuh, » Zahre o»
> darüber 5, zweitbeste L. drittbeste dip., best.k
id. unter 8 Jzhren .1, zweitbeste« 2, driitb.dt»'.
s«mmiliee-?Zobn '-ireß, Amci P. HeNer, Peter

«Offen für alle Arte» und Peioeeher
bester Bull, 3 Jahre and darüber S« ; zw.itbe,

! d>p; beste« Bullenkalb unter I2Monalen3.
tlb.ste« MeTuin'« Werk; triltbefte« divb.stei
d, unter 3 Jahren 3, zweitbestes M.'Suin'e
k; drittbeste« dip.

«mmitlee Heß, Ssq, Paul Balltet u.
ib Merh.

Instruktionen an die Committee.

de« Bau « ; 2, nach ibrer Neigung zum Keit-
gut mit denselben umzugeben); 3 Much

iläi; 4 Größe, ?>. lein Pi'Ämiu»! au«zugebtN
überzeugt dab e« guten Stock produ-

Zu dem Ände soll,«,, die Richter bezüglich de»I« alter Fullen und Kühe im Rtinen fei».St.!ck >Lui.. w lchcs ki.le Qualitäten in der«..cl.k«u.menl..i, besiht. souie e.i,
«k r..rb-m. ?l>>i,chir.. Sei.Aitern.>> Grate cl er «inheimiiche«!.

Classe 4.?Stiere und Ochsen.
S.""- mit Welfchfcrn qeslltt«rt, 2.AXId und trüber wiegend 20; beste saar Schaff-

' . drittbeste dip ! beste« «Paare. n.,l W.lftkkorn q.sün.rt t" . zwei,best» Ü-.«ste« dir ; besier Siier. mit Wellchtcr« getütim,er ? Jahre zweiter drinb.ster
beste« Paar Stiere, mit St»! oMiiler, >j
>est«»S -, drillbeste« dip,
mann««-John Bortz. Tiighman Klein, Seo,

No. 4 »»Schweine.
»er Eb«r, ttt'er 2 Joi)rt »lt S: j«eitt»».r ö,

drittbester dip; bester E>er, von N bi« 12 Mcnat.all 4 zweilbester 2 ; drittbester dip ; beste« Ebei
> Merkel, von L bi« 6 Monate alt 4 ; zweitbeste« 2;drillbest«« dip; beste« Zuchlschwein«, Uder 1 Jahralt»; zweitbestes 3; drittbeste« dip; bestes Zuchtschwel», I blö 2 Jahr« 4 ; zweitbestes ?. drittbestes

dtp; beste« Zuchtschwein. ron N bis 12 Monate alt
i«;"bestes I.Sil -, drittb. dip ; beste Anzahl Oer-rel, zwischen 2 und ü Monaten 3 ; zweitbeste I.Sl)

drittbeste dip; beste» fett« Schwein, nichr Still ae>i füttert 2; zweitb. 2; drittb. dip.
! Somniiilec?John Boge», Reubin Schreiber, Ii B. Danner.

Ro. s.?Schaafe.
Zür den besten Cotswald Bock ö? do. Srvssed do.I; do. Badewell do. g; dc, Crosse» do. I: dc

Sonlhdown de. 5 ; do. Crosse» do. 3 de. Sinhei,
I mische do. 2 ; für die besten 2 «der mehr Lämmer 4
zweitbeste 2drittbeste dipfllrdie besten Soder

! mehr Multerschaafe 4 ; zweilbeste 2 ; drittbeste dip,
! S-mmiitec?Fran-i« Breinig, Jaccb Sckanß,jr,! Jaeob Wickler, ' "

6.?Getraide. Saamen und Mehl.
T.Zür da« beste Büschel weißen Wcijen 2; do. Ro-
ther nicht Mediterranean? ; do. Califcrnieu Wer
zen 2 ; do. Mediterranean «ciz.n 2: do Roqqcn
1 do, Flint Welfchkorn 1; dc. Gelbes Gore Welsch

kcrn I: do. Safer I ; do. Peck Klee-Saamen I
dc. Tlmoihn Saamen 1 ; do. Orchardq.assaamen I:bestes Barrel weißer W.i,.'n Flauers de. Hundert

, ; de. Rother Wei>en Flauer g ; do. Hun er» 2d«. Roggenmebl 2; do Bu»we!z.nmehl 2; do.Welfchkcrnmehl 2.
Kepler Sionng. Auron

No. 7.?AckerbaU'Geräth.?(Classe 1.)

i Beste 5 Pferde Fuhr, vollständig ausgerüstet dip.
i Fuhr dip. und 5 ; do. 2 Pferde-
! dip. und 2; ziveilb.st.r tip. und 1; driitbester
l Cullivalor dip. und 2 ; do. Eqae dip und
. ; to, Wal, dip. und 4 ; do. Frucht Krill dip. u.

beste Mähmaschine dip. und öto. Wel chkornsckciler (Pferdegewa») dip. und Ldo. Dreschmaschine dip. und S: dc. Sioeep Pferd«g«wali dip. und 3 iweitbeste 2 ; best- endlcfcn Ketten Pferdtgewalr 2; do, Bauernwagen für 2 Pferdedip. und 8; de. zweitbester I? dc. drittbester 2
Pferde-Wagen dip; b.ster 4 Pferdewagen dip. und

' Pferderechen dip u.zweitbester I ; bester Korr-n 2.
Erdman, Soiemoii Ki.i», An

No. 7.?Ackelbau-Glräth.?(Ro. 2 )
Beste Wclschkornschtller, Handgewall dip und I :

de Heu- und Strobichncider dip und I ; do Welsch-kernlaubschneiter tip und I do Hatbdukend Rechendip ; do W ndM ihle dip und 3 ; do Fruchtress dip
und I ; do Heugabel dip ; Mistgabel dip.

Brader, «i-.d.»

No. B.?Manufaklur-Artikel.?(Classe 1.)
Beste ? Ps«rde Carriag« dip und Il>, zweiibestede I Pferd- Carriage dip und IN, zweilbeste S.

b.tle Seil doppeltes Carriage Geschirr dip »nd 0
zweilbeste S, beste einspännige Earriage Geschirr dip
und 3. zweilbeste 2. beste Darstellung ren feitigem
Leder dip und 3. zweitbeste 2. beste Darstellung von
Stiefel und Schuhe dip und 2, zweitbeste I,best.
Darstellung von Hilten und Kappen dip und 2.

best« Darst llung von Kliider dip und

Eemmiiice?Simon Schweitzer, Jonathan Reich,

No. B.?Manufaktur-Artikel.?(Classe?,)
Beste Darstellung uon Eabinetwaarcn, Soder mehr

Artikel dip, und zweitbest« 4, beste Darstellung
von Oese», nicht weniger als 3, dip. und 5». zweitbeste
3. beste Darstellung von Sliihlen dip. r.nd 5, zweil
beste 2. beste Darstellung von Eedcrwaarcn dip. und
2, do Gußeisen dip und 2, do Schn«idgejchirr dir und
5, do Zinnwaaren 2. Do Butterfaß 1, do Waschma.
schine dip und I, b.ste Darstellung ron verfcrliglem

tip und 2, zweitbeste 2, beste Darst.llung ron

Sonimilte.-Peter Weikel, ZilghnianSla'.tkr,
B Perfon.

No. B.?Manusaklur-Artikel.-cClasse 3.)
Bestes Stück Saßimere dip und H2, de Caßineti

dip und 2. to Halblein » dip und 2, do Lot wollene
Strümpfe dip und 2, do wollene Hantschuh« dip und
2, do Stück Sarptt dip und 3, dc Lumpen

Sommitie-?S. Preß, Eph. Grim, Danl. Klein.
No. 9. ?Gartengewächse.

Beste« Büschel Mereer Kartoffeln dip und Kl.
zweitbestes dip, beste blauäugige Kartoffeln I, zweit,
beste dip, beste HalifarKaricffeln 1. zweitbeste dip,
beste ocn allen and r Arten I, zweitbeste dip, best.
SitS-Kartolseln I, do Rüben de, to Ruta Baga dip
und 1, do Zuckerrüben dip und I, do halb Büschel
Z.ldbokmen dip und I, to Haid Pect Buschbohnen dip
an? l,beste« halb Peck Steckenbohnen, halb Pect Li-ma Bohncn. Peck Tomate«. Pect Zwiebeln. Peck ro
th« Rüben, Peck Pastmaken, Pect Gelbrüben, Kraut
nicht weniqer al« ö Köpfe. ?!>sterpflanzen, nicht wen
iger al« g, Squasche«, uicht weniger al« g, Wasser-
zell!,en. nicht weniger al« 0, Santelope«, nicht wen-
iger al« kl, Kürbißen, nicht weniger »I« S. ZtNern,
nicht weniger als 12 Stücke, Gurken, nichr weniger
al« M?jede Ht.?Beste Darstellung von Aa.tenae
wächset» 2, zweitbeste I.

Loiniiiiiiee?Tdivard Kn.ri. Zoh» Hottenstein,
Reuden Heninger.

Beschloße a?Daß in asten Fällen wo Prä-
mien für Feld- oder Aarten-Produkte, ron nichr übir
41 zuerkannt werfen, soll für ein vremplar de«
»eri-an Zlgrieulturist oder eine ander« ackerl>aullch«
Zeitschrift tu Deutsch oder Englisch, für da« laufendeZahr, vsn der Gesellschaft unterschrieben, und an sobche Personen die zu Prämien berichtigt sind, gesandt
werden.

No. lt).?gtdervieh.
Beste Paar weiße Spanische 2, schwae, Epanifche

2, Malan«. I, Dorking« 2. Zersen Blues 2, Polands2, Game« 2, Sinheimifche oder gemischte I, beste An-
zahl biihner, nicht weniger al» acht I, de Paar Ka
von» I. Do Welschkühner I. Do Gänse I.do Enten I
ro Taüb.n 1. beste und grüßte Verschiedenheit von
Federvieh ron dem Aussteller selbst gezogen 2, zweit-
beste Verschiedenheit I.

da« beste ron irgend e.nem der folgenden

Hüliner.
-^3

! Sommiitc«?Dr. John Romig, William Maltern,
! Henry Seil.

No. 11.?Milchhau« und Honig.
! Best« Butter, nicht weniger al« v Pfuud dip und

MZ, zweitbeste 1, drittbeste dip. Deutscher Kä«. nicht

I weniger «1« ü >pfund dip und 1, gepreßter Kä« 1,

beste Darstellung ron Honig dip und I, zweitbeste 1-
bester katwerg 1.

Dl« Meikove der Bereitung der Butter und des
KSse« seilt« ron jedem Auesteller schriftlich »?gegeben

- 2°mmi ltee?Joseph ?. Neu Harb, August S.Ruh«.

No.lZ.?Obst.
Best- Darstellung von Aepf.l KI, grSßte Verschie-

denheit 2, von Birnen 1, grüßte Berschiedenhcit S,
!>on Mriickie» i. giößteßrrichiedenheil 2, von Pflau-men 1, Peck Quitten I, best« Darstellung von Jsa-b-Na Traube» I, van Satawba 1, von Obst S, zweit

b.ste 1.
So »mlttee -Charles B. haintz, Alfred Dutt, I.W. Wilson.

Ro. 13."-Haushalt-Manufaktur.
Beste Wollen Garn, dc gestrickt« Ttrümpfe, do ge-

iirickl« Handschuhe, do seiden« Quilt, baumwollene
O-ui», do wcllcnt Teppich, do Paar BlanketS. do'

Bettzeug do 5 Harb Flanell, s V-ird Mchfen
.'ein wand, de 5 laid Leinewand, do Chambrine, k>
Pfund gehechelter Flache, do 5 Pfund Wolle?jede«
5S ?Für da«Zweitbeste jedes der obigen Artikel I.

Commlitc«-David O. sanlor, Frau Solomon
«lein (Müller.) Frau Nathan Mink. Frau John
Bor^

No. 14 ?Damen Arbeit.
Bist« Auswahl von Embroiderv dip und bl. Be-

ste Aukst.liung -o» anderer Nadel-Arbeit, to Worr
stet Arbeit, do Häkelarbeit, do Auswahl ron Strick,
arbeit, do Perlenarbeit, do Haararbeit, do Milliner.Arbeit?jedes KI Zweitbeste j.deS der obiaen Arti-
kel S 0 E.nls.

Sommiitee?Nathan W.ilcr, Frau Tilgh. Bier?.
Zrau F. Keck (Schneider) Frau ThomaS Stecket,

No. 15?Natürliche und andere Blumen.
Beste Auswahl natürlichen Blumen »nd Pflanzen«2, do, geschnittener Blumen I,bester Blumenstrauß

I. beste Sammlung von Rosen in Häfen L. Dahlia?
>n Hüfen, China Ästors.Pcibenas, Peiunias, Helio
'ropes, Hytrangias, Geraniums. Fuchsia, Orieander,

künstlicher Blumen, Wachs Blumen jedes ?1.
Fllr do« Zweitbeste jedes der Obigen SV St«

Committee?Charles Coorer. Mrs. A. H Win»,
Rr«. David Moi?er, Mrs, Jsace Hartman.

No. 10. Haushalt-Artikel.
Beilen Saib Wcijenbrod. Do ?aib Roggenbrod, do

Pound Säte, do Spongekuchen, do Obstkuchen, dc
gewöhnlichen Kuchen, dö Prcben ?cn Cingemachlem >
do Proben !>o» Obst-Zell,', do Prcben Pickels, do
Oarstellnttg ve» Eingemachteni, do Zell!', Pickels.?»in jedes d>r Obigen Pl.?Zweirbestt ei» rcr»jllglich.«Kochbuch.

Beste Schinken vom Auisteler zubereitet »2, dc ,
der Obigen «in Di> ,

PrZm'iuins mögen verdienstlichen
ana-tllhrrell Arlik-ln .

Cemmiltee-Jcseph Dub« sen.. Mrs. Edward
Streiber, Mrs. Henri- Riege«, Ml«. Jes. F. Neir-

No. 17. Artikel.
Se>i. Darstevuni? Oel -W. ziveiibeste I.

'.'»ste Darstellung >.cn Zeichnung tl. zweiib.ste I,beste
Südhauer-Arbeit 4, zweitbeste S, beste Daguerrev
ivpe« 2, zweitbeste I. beste AmbrotrpeS 2. zweitbeste
t, best« Piano S, zweitbest« S, beste Dorstel
iung anderer musikalis. Instrumente 3, zweitbeste I.

'seo. B. Schall, Francis Bernd, i
No. 16.?Nichtbenamte Artikel. I

Die Ccmniitlce über diese Classe wird in Beur- itheiiung und Zuerkennung der Prämien nach ihrem leigenen Gutachten Handel»
Committee Dr. Tickenschied, Isoac Hartman, .

Dr. Dewee« Martin.
No. 19. ?Fahren und Reiten von Damen.

B<ste« und schönste« Reilen H5, do to Fahren mil
2 Pferden S, do do Fahren mir einem Pferde S.

Kein« Prämien werden au?geih«ill w«nn nicht ,
drei Mitbewerber auf der Liste sind ; j«de Dame soll
?cn einen, Herrn begleitet sein und kein Wettrennen >
wird ertaubt.

Eommiltee?Enos Srdmun, William Dillinaer,
Ä. «eiset, l

No. 2V. ?Pflugmätsch. !
Best.r Pstuger KS, zweitbester g, drittbester 2 l

Dienbester 1, Bcstc« Paar Pflugpferde ö, zweitb«- i
stes 4, drittbeste« t

Das Pflügen wird um S Uhr Vormittag« am letz- j
ten Tage der Fair stattfinden.

Cemn>ill«e?Jesse M. i?in«, Thema« Dundt.JesseMarr,
No. 2 t.? Erz. Metalle, etc.

Indem der folgenden Artikel ausgestellt wird ein ,
Dipion'.a zuerkannt, nämlich:

Beste Ausstellung und Qualität von Eisenerz, de
do von Z'nkerz, toto Schlüte, to de Kolksteine, dc
do Feuer und Porzelan Tl»n, do do Pickeisen, do dc
Roheisen, to do eiserne Achsen, do do Schlät« Män°
tels, Tische ete. de to Dach und Schreib Schlütes.

Beste Sammlung ren Mineralien welch, in Lecha
Caunty gefunden wurden, HIS.

Diese Sammlung soll das Eigenthum der Ge-
sellschaft bleiben.

Alle Artikel in der obigen Liste sollen das Pro-
dukt von Lecha Cauntv sein.

Committee?Samuel B. L«wi«, Stcph, Graff,
Robert Oberly.

Weinberge und IVeine.
E« wurde «ine Comnittee angestellt um die

Weinberge in dieser Gegend zu l esuchen, dieselben
,u beuitheiien, chre Weine zu prüfen, Bericht da-
rgber abzustatten, und Prämien zu erlauben nach
Gutdünken.

Committee ?Lewis Klump. E. D. Leisenring,
John D. Lawall.

?lno»dnung«-<tomm»ttee.
William H. Bliimer, Charles Fatzinger. Jas.

D, Dillinger, Henry R «gel. A. H. Wind. Sam-
uel Köhler. William Wind, Stephen Kiechel, I,
Wittman, John Erdman, Christian Pretz, Solo-
mon Klein, (Müller.) Dr. Henry Grim.Tilgh-
man Bierp. Andrew Mory. Robert Oberl?, Jo-
seph Wind, Charles Keck, lSchneider) Tilghman
Stattler, I. F. Butz.

L. Schreiber, President
Jvsh» «Stähle r, See.

August 2t), 186Z. nq3m

s,»,«»««» Pf?«d Wolle
Veelcmgt l

Pfund Wolle werden sogleich ver-
l langt für Bargeld, oder im «u«.

tausch für wollene Waaren, an den ?Moravian
Wollen-Mühlen," zu Bethlehem, bei

Lewis Dosters' Söhnen.
Bethlehem, Juli 9. 1862. nq4in ,

IZIallk» l'or Laie Koro.

SllllemeKlt«-, cPmns»l°amm.) g-druckl «nd h-r»u»g.gib-n »VN MeMem Glich, N-, AI, in nnrm d-r d»iftsck!g»n auf dir N-rds-il- dir W-».H-miit°n.Slr°k-,

Mittwoch, dc» 3tcn September, 18K2.

' Holla, für das Frühjahr!
> Kleider machen Leute!

Und die Kleider find'st du heule
Bei dem Metzger und Ssma

Willst du deine« Liebchen Hütt«
Ei dann wende nur die Schritte
Erst zumM«tzger «nd V « m a n.

Teilt hinein in ihren Laden,
Schau dir ihre Waaren an!
Gelt man ist hier «ohl berathen,
Bei dem Metzger und vsma n,

kumbuz wollen sie nicht spielen.

Daß kein Kteidermangel werd«
Sorgen Metzger und L sma u,

Metzger und Osman,
Kaufmanns - Schneider,
Machen dem Publikum die Anzeige, daß

st« vun ihren Kleiderstobr eröffnet haben an
No. 33, Ost-Hamiiton Straße, Allentaun,

gerade neben dem Republikaner-Luchstohr. wo ste
von Tag zu Tag neue Waaren auspacken und be-
reit sind dem Publikum auf die allerbeste Weiftzu dienen, Ihr Vorrath von

Kleiderstoffel«
kan» ntcht Übertroffen werden und besieht aus al-
len Arten die man für Röcke, Hofen, Westen und
andern Dingen braucht. Sie werden daraus
verarbeiten und beständig auf Hand halten alle
Arten

Fertige Kleider,
dauerhast aus dem besten Material gemacht, auch
Hemde, CvllarS. Taschentücher u. s. w. und alles
wird möglichst wohlfeil verkauft.

Kunden Arbeit
wird schnell, gut und billig verrichtet, und da nur
gute Arbeiter gehalten werden, kann man stch auch
auf gute und passende Arbeit verlassen. Durch
gute Bedienung hoffen ste Jedermann befriedigen
zu können. Rufet an!

MMN!"bman OöNH^!
Cnie iielie Firma. !

Trorell und Smith,
KausmannS-Schneider in Allentaun. !

Die Unterzeichneten bedienen sich dieser
Gelegenheit idren Freunden und dem geehr-

Publikum die Anzeige zu machen, daß ste
In dem Kaufmanns - Schneider Geschäft mit ein-
ander in Gesellschaft getreten stnd, und daß ste an
dein alten Standplatze von Trorell und Metzger
am südwestlichen Ecke der Hamilton und 5. Stra-
ße in der Stadt Allentaun, dieses Geschäft künf-
tighin auf eine sehr ausgedehnte Weise betreiben
werden. Sie benachrichtigen das Publikum des-
gleichen, daß sie soeben
Einen herrlichen und sehr gießen Stock

von Frühjahrs und Sommer-Güter
von den See-Städten erhalten haben?ein Stock
wie sicher noch ehedem an Güte» Schönheit und
Billigkeit noch keiner in Allentaun gewesen ist.

Sie sind daher im Stande alle Ansprechende
mit allen und jeden Artikeln zu versehen, für die
in einem solchen Etablißement nachgesucht wird,
und zwar an Preißen niederer als dies je gesche-
hen Ist.

HZ?"Die FäschouSah o n s' Fä-
schons stnd auch zu allen Zelten bei ihnen zu er-
halten.

Dankbar für bishei genossene güiig« Unterstütz-
ung, werden ste ihre Kundschaft stets, und zwar
durch gute Waaren, billige Pieiße und gute Be-
handlung zu vermrhren suchen. Sie HI tten daher
um geneigten Zuspruch.

Trorell und Smith.
März 12,1862. nqbv

Gesellschafts - Auflösung.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die bisher

bestandene Geschäft« - Perbindung, unter der Fir-
ma von Hagenduch, Hersch und Lomp., In
Allentaun, Lecha Launty, In d«m Elsenwaa-
r e n-G eschäft. am lsten August ISgZ, mit
allerfeitlger Einwilligung aufgelößt worden ist.?
Es werden daher alle Diejenigen ersucht, die an
besagte Firma schulden, e« fei aus welche Art e«
wolle, sobald als möglich, bei Benjamin I. Ha-
genbuch, am alten Standplatz« anzurufen und ab-
zubezahlen. Und Solche di» noch Forderungen

baben, find ebenfalls ersucht ihre Rechnungen da-
selbst einzuhändigen.

B. I. Hagenbuch.
Franklin Heisch,
Henry Siegfried.

Die Geschäfte
werden von den Unterzeichneten am alten Siand-
vlatze unter der Firma von Her s ch und S i e g-
fried fortbetrieben, allivo Immer ein volle« As-
sortement von Hartwaaren von jeder Benen-
nung, zu den billigsten Preißen auf Hand gehal-
ten werden wird?und Indem sie für genossene
Kundschaft ihren aufrichtigen Dank abstauen,
hoffen ste auf eine Fortdauer der Gunst des Pub
likuin«, und laden ihre alten Kunden besonders
ein, stet« bei ihnen vorzusprechen, indem ste diesel-
be alle nach Wunsch befriedigen können. Sie bit-
ten daher um geneigten Zuspruch.

Franklin Hersch,
Htnry Siegfried.

August L, IBL2. nq4m

Port-Mönäis.
Ein herrliches Assortiment Portmonai« und

Pocketbllcher, soeben erhalten und an herahgesetz-
in Preisen zu verkaufen bet

ReubenGuth.

Spätjahr und Winter

Hüte und Kappen.
Alle Solche welche von den schSn-

/ sten Hüten und Kappen zu haben
' wünschen. die in Allentaun gekauft
d werden können, und zwar dabei an
' den möglichst niedersten Preißen, sind eingeladen

" anzurufen an
> Chiktsic unb Sauees

Kütcn und Kappen Gmporinm,
No. 17, West-Hamiiton Straße, gerade gegenrlber

der Oddfellow-Hall«.
Wir haben soeben unser Assortiment mit diesen

Artikel ergänzt, und zwar von unserer eigenen
Manufaktur, oder verfertigt unter unserer eigenen
Aufsicht, und daher warnen wir dieselbe, bezüglich
auf Style, Dauerhaftigkeit und Billigkeit, daß
Ihnen keine andere gleichgestellt werden können, wo-
rauf wir die Aufmerksamkeit des Publikum« zu
lenken wünschen.

Ein tkvnfvrinatiire.
Sie haben auch soeben ein Patent, ~Conf-

ormature" erhalten, wodurch Köpfe ganz genau
gemessen werden können?und die Folge dieses
Messens ist, daß dadurch unglaublich viel dazu
beigetragen wird, daß der Hut ganz genau den
Kopf paßt, und folglich auch ganz bequem und
angenehm auf demselben sitzt.

Da sie die einzige» Fabrikanten In der Stadt
sind, und alles unter Ihrer Aufsicht verfertigt wird,so können ste dafür bürgen.

Christ und Sauers.
November 20, 1861. nqhv

Zu Verlohnen.
Ein herrlicher zwelstSckigter Schop.

WZ! lIMwelchem «in Hoist-Geschirr angebracht
gelegen in der Bten Straße, dicht

bei der Hamilton-Straße, ist billig zu vcriehnen.
Derselbe würd« sich s«hr gut für ein Futterstohrpassen, und so ist derselbe auch fch cklich für einen
Schneider. Schumacher odir Irgend ein anderer
Handwerker. Auch ist

Der zweite uiid dritte Stock
in dem gront'Stohr Gebäude, am nordöstlichen
Scke der Hamilton und Bten Straße zu verlrhnen.
Die Stöcke stnd sehr geräumig und haben ihren
besonderen Eingang?dazu Ist auch ein guter Kel,
ler zu veelehnen. Das Nähere erfährt man In

I. und M. S. Voung.
März W. nqbv

AjZkM'l

Buchn Extrakt
u. f. w.

Sine ausgezeichnet« Zubereitung von

für alle

Beschwerden der Schleimhäute,

Kehlkopfes, der Luftröhren, Durchfall,
Unverdaulichkeit, u. s. w.,

Nieren» Blase, Gebärmutter, des Magens, eben-
falls zur Hebung von Strikture«. Schwä-

H e i m st r e e t's
Unnachahmliches Haar. Ncstoratio«,

ES ist keine Märbung,
sondern ändert graue Haare wieder zu ihr.r origi-
nellen Farbe um, dadurch daß den HaarrLhren wie-
der ihr« natürliche Gesundheit gegeben, w.iche durch

Krantheilen Schaden gelirren baben nistgen. ?t»e
plötzliche Färbungen sind aus Lunar Eaustie
zusammen gesetzt, wodurch di« Lebenskräfte und
Schönheiten de« Haares zerstört, und wodurch nicht
einmal eine Verbesserung bezweckt wird. HeiMreel«
unnachahmliche Färbung stellt das Haar nicht nur
allein wieder her zu ihrer natürlichen Farbe, durch
ein« leichte Anwendung, sondern gibt demselben zu-
gleich gerade

Die gewünschte Schönheit,
befördert deren «Wachsthum, verhindert das Susfal-
len, entfernt Schers und gib! dem Kopf Gesundheit
und Lebhaftigkeit. Es hat die Probe der Zeit be-
standen, indem es die originelle Haar-Färbung ist,
und es gewinnt auch täglich mehr an Gunst. Das-
selb« wird beides ron Damcn und Herren gebraucht
?und wird der allen respektablen Händlern ver-
kauft?oder kann durch di«se!ben erhallen werten,
von dem Sommereial - Agent, D, S. Barnes, 202
Broadway, N- A.?Es sind zwei Größen, nämlich
von KV Cents, und 1 ?hal«r.

Hagairs Magnolia Balsam.
?ttineSachederSchiinheittst ei-

ne Sache derFreudigk«i t."
Dieler herrliche Balsam entfernt Sonimerfiecken.

Lohe, Bläichen so wie Rauheil der Haut. Er gibt
bei» Gesichte gerade die gewttnscht« Färb« ; er heilt
sonnverbrannte Gesichter und verschon.rt Händen die
durch häuslichen Rohheit unangenehm geworden
find?und ändert dieselben um zu eiinr deiieaten
Weichheil und zu wahrer Marmor - Schönheit?so
einladend und herrocragend bei de» Sit,' Damen
von Verfeinerung und Schönheit. Die« ist wa« je-
de Dame wünscht, und ist wa« jede Dome haben
sollte. Der Balsam hat einen gewünschten Geruchund bewirkt eine wahre und entzückende Schönheit.
Derselbe ist gleichfalls ein Ornament zu der Toilette
der Dame. Wird überall verkauf!. ?General-Agent-
schaft bei D. S. Barnes, 202. Broadway, N. H.

Boyce und vasierlp's Zahnpulver.
Reinige deine Zähne. ?Lerbeßere deinen Athem.

Gunmw Zähne und ein unangenehmer Athem sind
sehr widerlich. Der Animalcnlae und Tartar.wenn
einmal auf den Zähnen befestigt, niniml ei» erprob-
te« Mittel, diesilbe zu entfernen, und di. Zähne wie-
der rein und weiß zu machen, lk« ist die« aber ge-
rade wa« diese« Zahnpulver thut. Bei nur gerin-
gem Gebrauch werden dies« unangenehme Ileberzüge
entfernt , die Zähne nehmen eine natürliche Rein-

überalt ren Apothekern verkauft. ?D. S
Barnes, General»Agent, 202 Broadway. N. A.

Februar I.', 1862, nqÜM

Frühling und Sommer

«.'üle lüw NilMi,i
Wer stch zu einer der schönsten Hüte oder einer

schönen Kappe verhelfen will, der melde stch an

Christ und Sauer'S
wohlfeilem Hut und Kappen-Emporium. No. 15

West-Hamilton Straße, der Oddfellow» Halle
gegenüber.

Wir haben soeben unsern Vorrath dieser Arti-
kel aufgefüllt, mit unserer eigenen Manufaktur
und unter unserer eigenen Aussicht verfertigt und
daher, wa« Styl, Dauerhaftigkeit und billige
Preise anbetrifft, alle Conrurrenz zu übertreffen.

»S- Die Herren Christ und Sauer lenken be-
sondere Aufmerksamkeit auf die Thatsache, daß
ste die einzigen Hut-Fabrikanten in Allentaun stnd.

Gtrol»waaren ?Ein sehr schöner Bor-
rath von Strohhüten für Männer und Knaben
wird beständig auf Hand gehalten, worauf wir
die Aufmerksamkeit de« Publikum« ziehen möchten.

Stohrhalter werden an Citv-Preisen
versehen.

C v n fi g lt r o t y p e,
Da« einzige Instrument dieser Art in Allen-

taun, wurde neulich patentirt und an großen Ko-
sten von Ehrist und Sauer angeschafft, wodurch ste
in den Stand gesetzt find, ein genaues Muster de«
Kopfe« auf Papier zu zeichnen, wonach der be-
stellte Hut geformt wird und passen muß, gleich-
viel welche Form der Kopf hat. Neue Hüte drü-
cken während der ersten Tag« gewöhnlich unange-
nehm an den Kopf, und manchmal ist e« der Fall
daß sie die Form de« Kopfe« nie annehmen. Die-
ser Fehler wird dadurch verursacht, daß Hüte nie-
mals dem Kopfe angepaßt, sondern nur Im All-
gemeinen von v'rschiedenen Blößen verfertigt wer-
den. Um diesem Uebel vorzubeug.n, wurde das
Instrument, Eonfigurotype genannt, eingeführt,
mit welchem ln Zeit von einigen Secunden ein ge-
naue« Model de« Kopfe« erhallen wird. Dann
wird der Hut nach dem Muster des Kopfe« ge-
formt, wird genau passen und frei sein von Druck
auf Irgend einen Theil des Kopfe«, und damit
wird viel Kopfiveh und andere Unannehmlichkeiten i
verhindert werden.

Allentaun, April30, 1862. nqbv

Bauern gegenseitige Feuer-
Verficherungs-Gesellschast

Bvn pjork, Pa-
Der Unterzeichnete ist immer bereit, allen denen

die bei ihm ansprechen, ihr Eigenthum zu versich-
ern, und zwar an annehmbaren Bedingungen.?
Da« Nähere erfährt man bet

?shn H. Helfrich. Agent. !

che, Verstopfung, Schmerzen Im
Unterleib, und allen Unre-

gelmäßigkeiten u. Be-
schwerden der Ge-

schlechtstei-
le bei

Männer und Frauen,

Preis 7S EentS-

L. w Da llam öc Co,
Noed-Ost Eck» d>r zweiten und Eallowhill Strußr.

Philadelphia
«K'Ebenfalls zu erhalten im Buchstohe de«

Kecka Patriot«.
Januar I«0S. nqlJ

Eine seltene Äeleqenheit für Geschäfts-
leute.

Zu verkaufen.
Der Stock und die Einrichnmgen ei-

nes Schuhstohrs?der Stock nicht groß
?mit einer vortrefflichen Kundschaft. Die Ur-
sache de« Ausverkaufs ist, weil der Eigenthümer
nach Kalifornien zu gehen gedenkt. Rufet an am
Stohr in Dr. Martin'S Gebäude, nächste Thürezu der Oddfellow Halle, in Allentaun.

Joe Windmühl.
Juli 2. nq3m

Letzte Nachricht.
i«r«vtile, Lecha Eaunw, und zwar auf irgend «in«

Weise, sei e« Michschuld, ivendu Bill«, »der Noten,

George Roth, fr.,
Daniel Stettler,

August l!>, isaz. nqtm

Wird verlangt
Ein Schneider Gesell,

der sein Geschäft gut versteht und ein guter Arbei-
ter Ist. wird sogleich von den Uni«rzetchneten in
Allentaun verlangt. Sin verheiratheter Mann
mit Familie würde den Vorzug haben, indem eine
>,ute Wohnung für ihn bereit ist. Man melde sich
sogleich bei

Metz.zer und Msman.
Allmtaun, August 6, ivSS. nqbv

Jahrgang 36.

Mentlilvn Dank, >

Juni 30,1865. 5
Nachricht wird hiermit gegeben, daß An-

spruch gemacht werden soll vor der Gesetzgebung
> von Pennivlvanien, bei Ihrer nächsten Sitzung, für

eine Vermkbrung de« Kapital« der besagten Bank
zum Belauf von Zwei Hundert Tausend Tdaler,
in Zusatz zu dem durch den jetzigen Freibrief a»-
toristrten; und ebenfalls für eine Verlängerung
de» Freibriefs besagter Bank für elnen Zeitram»
von »wanzig Jahren von dem Ablauf de« jetzigen
Freibrief«.

C'riarleö W. Cooper, Casirer.
Juli st, 1832. »q

Assignie-Verkauf
von sehr schätzbarem

Liegendem Eigenthum.
Auf Donnerstag« den 18ten September näch-

lienS, um 1 Udr Nachmittags, soll auf dem Pla-
tze selbst, in Obcrfaucon Taunschip, Lecha Eaunty,
bei der Cooversburg Station, auf öffentlicher
Lendu virkauft werden, nämlich :

No. i?Ein gewisses Stück Land,
gelegen In besagten Taunschip und Taunty ; stos«
send an Lander von Daniel Lande« und Adam
Fluck. so wie an die Nord-Pennsylvania Eisen-
bahn, und liegt an der Straße die von Eooper«- .

bürg nach Ouakertown führt; enthaltend l 1 Ack-
er und 36 Ruthen gute« Bauland, in schickliche
Felder »wgetheilt. unter guten Fensen und sonst
in guter Ordnung. Darauf ist errichtet

Ein ziveistöckigtes backsteinerneH

MM wohn Hans,
mit einer angebauten Frame« Küche, zwei gute
Ställe, Wagenhau«, u. f. w. E« b.findet sich
ebenfalls ein guter Brunnen mit niefedlentem er-

ster Güte Wasser, ganz nahe dem Wohnbaus», da-
rauf, so wie allerlei von den besten Obstbäumen.

No. 2?-Ein gewisses Stück Land,
gelegen in Sprmgfield Taunschip, Back« Eaunt? ;
gränzend an Länder von Daniel Hillegaß und
Lavid Kaufman > enthaltend etwa g Acker mehr
oder weniger. Ein The» davon ist Holzland und
der Rest Wiefenland.

E« Ist dies das Eigenthum de« Samuel
Reinhard, letzthin von Oberfaueon Taun-
schip. Lecha TaZiitg. . .

Ezekiah Gerhard, Assignie
von Samuel Reinhard und Frau.

August 20. ngjm

»AUentown

Cobilicl-Waarenlager

Simeon H. Price

KclbtrreLwcrocren!
>ed«r Benennung, bestehend au« Bureau», Gtde»

Boards. Pier, Center, Card, Dining, und
Breakfasi Tischen ; ebenfalls Whatnot

und Sofa Tische, Parlor Tisch»,
Sprlng-Siß Schaukelstühle,

Sofa«, Pianostühle,
Bettstellen von

jeder Art,

No. 29 West Hamilton Straße, oder am Schild

Simeon H. Price.
Allentaun, April 3, 1801. nqb«

Leat> bea ter's
Flügge Vfenschwärze. l^la^^lseking.)

Diese Ofenschwärze lst eine neue Erfindung,
womit man Qefen mit der größten Schnelligkeit
schwärzen kann, ohne Staub und Unretnigkeit z»
verursachen, und ist zu haben bei

?. S. Moser, >potheker.
Allentaun, November 23. nab»

Ernstliche Nachricht.
Alle Di-senigen welche noch schuldig find «n die

Hinterlassenschaft de« »erstorbenen Re » bea
N e t ß, letzthin von der Tladt Allentaun. sei e«
auf welche Art es wolle, werden hierdurch noch-
mals aufgefordert, ohne Fehl zwischen nun »nd
dem tslen Oktober bei dem Unterzeichneten anzu-
rufen und abzubezahlen. Solche die die« »er«
nachlLßen, diene hiermit zugleich zur Nachricht,
daß dann die Bücher und Rechnungen In andere
Hände zum Eineollektiren übergeben weiden.

Joseph Weiß, Adm'or.
August 13 186? ne4m

kers.


